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Ein wahrer Showdown zeichnete sich beim letzten Lift-Bewerb des Corona Wakeboard
Cup 2012  ab und
dank der Sonne, die doch noch pünktlich zum Finale erschien, war es das auch. 
Der 7-fache Staatsmeister Daniel Fetz 
musste sich an seinem Homespot dem Niederösterreicher Emilio Epstein geschlagen
geben. Astrid Schabransky ließ keinen Zweifel über ihre Vormachtsstellung aufkommen
und holte den Staatsmeistertitel bei den Damen. Nachwuchsstar Timo Kapl aus Bad
Leonfelden holte den Sieg bei dem Junior Men.

  

  

Nach den Stopps am Salmsee und in Wien war der jetlake der letzte Lift-Bewerb des Corona
Wakeboad Cup 2012
. Zur Gesamtwertung wurden hier auch die Staatsmeistertitel in den Klassen Open Men, Open
Ladies und erstmals auch im Wakeskaten vergeben.

  

Im Vorjahr hatte es sich bereits abgezeichnet, dass Österreichs Aushängeschild Daniel Fetz mit
der nachkommenden Generation ernsthafte Konkurrenz bekommt. 2011 konnte er in der
Steiermark dank seiner Routine nochmal den Staatsmeistertitel einfahren, den siebten seiner
Karriere. Diesmal musste er sich an seiner Heimatanlage geschlagen geben. Nach einem
starken Lauf stürzte er beim letzten Trick, dem 720 am Kicker und ebnete damit den Weg für
Emilio Epstein. Der 20-jährige aus Eichgraben hatte mit seinem ersten Finallauf schon
ordentlich vorgelegt, zeigte Tricks wie Switch Mobe, Toeside Railey 360 und einen extrem
hohen Frontflip to blind. Wie schon im Vorjahr konnte Epstein damit auch den Gesamtsieg des 
Corona Wakeboard Cup 2012
am Cable für sich entscheiden. Bronze sicherte sich überraschend der Grazer Gerald Maurer,
der mit seiner jahrelangen Erfahrung viele junge Rider hinter sich ließ. So auch Philipp Turba,
dem viele einen Sieg zugetraut hatten. Doch zwei Stürze im Finale begruben die Hoffnungen
des Linzers.
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Emilio konnte sich erstmals bei der Staatsmeisterschaft der Open Men gegen die starkeKonkurrenz durchsetzen   In der Damenklasse ließ Astrid Schabransky aus Weisskirchen nichts anbrennen und holtesouverän die Goldmedaille. Silber und Bronze sicherten sich Susanna Tscharner undLaura-Sophie Scheuch. Erstmals wurde auch der Wakeskate Bewerb als offizielleStaatsmeisterschaft ausgetragen. Vize-Europameister Kevin Cobb aus Wien konnte sich dasnicht entgehen lassen und ist Österreichs erster Staatsmeister im Wakeskaten.  Obwohl Nachwuchsstar Timo Kapl von WBC Feldkirchen noch in der Klasse Boys startendürfte, mischte er die Junior Men auf. Mit seinen Tricks wie Tantrum to Blind mit Tailgrab, 9eram Kicker und S-Bend to Blind holte er den Tagessieg, die Corona Wakeboard Cup 2012Gesamtwertung und den Österreichischen Meistertitel. In der Klasse Boys ging der Titel nachLeibnitz zu Niklas Lorber, der die Riege der starken Nachwuchshoffnungen anführte. DenMeistertitel in der Masterklasse holte sich Rene Rappl.  

Emilio Epstein sicherte sich durch seinen Sieg bei der Staatsmeisterschaft auch dieGesamtwertung des Corona Wakeboard Cup 2012 vor Daniel Fetz und Wolfgang Praun -GLÜCKWUNSCH!  Die Ergebnisse im Überblick:  Boys        Platz   Name   Punkte       1   Niklas Lorber   66.67       2   Elias Goetz   56.67       3   Yannick Horn   50.33       4   Philip Knollmayr   49.33       5   Moritz Weilhartner   46.33       6   Stephan Hinterberger   40.00       7   Elias Schoissengeier   32.00           Junior Men        Platz   Name   Punkte       1   Timo Kapl   70.33       2   Manuel Kaltenbach   62.00       3   Andreas Kaltenbach   61.17       4   Dominik Lorber   60.33       5   Felix Bernecker   57.67       6   Mathias Wiesmayr   55.33       7   Marc Hiedl   49.33       8   Patrick Aichinger   41.67           Open Ladies        Platz   Name   Punkte       1   Astrid Schabransky   60.33       2   Susanna Tscharner   41.33       3   Laura-Sophie Scheuch   35.33       4   Selina Hager   31.33       5   Stephanie Posch   28.00           Open Men        Platz   Name   Punkte       1   Emilio Epstein   69.67       2   Daniel Fetz   68.67       3   Gerald Maurer   66.67       4   Wolfgang Praun   63.33       5   Stefan Lebwohl   56.67       6   Moritz Homola   53.00       7   Oliver Gumpenberger   51.00       8   Philipp Turba   22.67           Master Men        Platz   Name   Punkte       1   Rene Rappl   58.67       2   Christoph Celetz   53.33       3   Sebastian Baldia   49.33       4   Max Auer   46.00           Für die beiden Staatsmeister Epstein und Schabransky heißt es jetzt Ticket nach Tokiobuchen. Dort findet der erste CWWC Cable Wakeboard World Cup statt. Alle NationalChampions, Europameister und Weltmeister werden eingeladen, Ende August in Japanum ein Preisgeld von 100.000 Dollar zu kämpfen. Auch Daniel Fetz wird dabei sein, da erals vierter der aktuellen Weltrangliste ebenfalls nominiert ist.  Weitere Informationen zu Wakeboard Austria: www.wakeboard.ag  bzw. www.oewwv.at .      Text & Bilder: Veranstalter
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